
Klima-Klage: Streit
schwelt weiter

lm Pellwormer Gemeinderat gerieten SPD und CDU erneut aneinander

PETLWORM Um ein Haar
wäre die Verabschiedung des
Haushaltes 2020 der Ge-
meinde Pellworm im Ge-
meinderat gänzlich in den
Hintergrund gerück. In der
Sitzung des Gremiums er-
hitzten sich die Gemüter ein-
mal mehr an dem geplatzten
Gesprächstermin im Kanz-
leramt. In Berlin sollten alle
elf Kommunalpolitiker die
besondere Situation der
Inseln und Halligen in der
Nordsee und die Folgen des
sich abzeichnenden Klima-
Wandels vortragen (wir be-
richteten).

Besonders Bürgermeister
Dr. Norbert Nieszery (SPD)
und der stellvertretende Bür-
germeister Martin Jansen
(CDU) gerieten heftig anein-
ander. Jansen sprach in die-
sem Zusammenhang von
einem ,jlrauerspiel", zu wel-
chem sich die Angelegenheit
minlerweile entwickelt habe
und meinte, j ede weitere Dis-
kussion in dieser Sache sei
überflüssig. Im übrigen, so
merkte erweiter an, hätte die
Resolution nicht an das Um-
weltministerium sondern an
das Kanzleramt geschick
werden müssen.

In seiner Enriderung auf
diese Einlassung warf Dr.
Nieszery der CDU vor, ihrer-
seits,,ein fragwiirdiges Spiel-
chen zu inszenieren". Er
mahnte an, dass jetzt nicht
,,die korrekte politische
Kleiderordnung" von Belang
sei, sondern es geboten er-
scheine, eine vernünft ige Zu-
sammenarbeit in dieser Sa-

che zu organisieren und zu
realisieren.

,)Vegen clesTennins in
Berlininszeniert die

CDI,J em frag»ürdiges
Spielclrcn."

Dr. Norbert Nieszery
Bürgermeister

Erst nach diesem Schlagab-
tausch ging es an weitere
Themen. So verwies der Bür-
germeister in seinem Tätig-
keitsbericht darauf, dass mit
Sandra Rohde nun eine Lei-
tende Verwaltungsbeamtin
für Pellworm gefunden sei.
Ihre Aufgabenbereiche wür-
den zur Z eit defi niert und zu-
geteilt.

Ein besonderer Dank galt
den Einsatzkräften der Frei-
willigen Feuerwehr, die sich

bei der verheerenden Brand-
katastrophe am Gasthaus
Hooger Fähre ,durch ganz
starkes Engagement und
hohe Professionalität ausge-
zeichnet" hätten.

Die Politiker-Runde be-
schloss das Konzept des Kur-
mittelhauses: Das Erlebnis-
bad Pelle-Welle wird saniert.
Die Gaststätte Spieskommer
bleibt erhalten und das Well-
ness-Angebot soll ausgebaut
werden.

Die Sitzung des Beirates
zum Finanzausgleich soll am
Montag, 10. Februar, stattfin-
den. Dort sollen die finan-
ziellen Zuweisungen an die
Gemeinde Pellworm ab-
schliessend beraten und frei-
gegeben werden.

Außerdem sei, so Bürger-
meister Norbert Nieszery die
Genehmigung zum Bau des
Hubschrauber-Landeplatzes
erteilt worden. Mit dem Bau
der Anlage soll im Frühjahr
begonnen werden.

Schließlich war doch noch
Zeit fiir die Haushalts-Sat-
zung, die im Finanzaus-
schuss vorbereitet worden
war. Sie wurde vom Gemein-
derat einstimming angenom-
men. lpw


